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SCHALLSCHUTZMORTEL 970 P

Mortelgruppe M 5 DIN EN 998-2 / NM lla DIN V 18580

Zusammensetzung:

KAISER Schallschutzmortel 970 P ist ein Werk -Trockenmértel nach DIN EN 998-2 und DIN V 18580 der
Mértelgruppe M 5 / NM lla, auf der Basis von Kalk, Zement und Kalkbrechsand der Kérnung O - 8 mm, mit
baubiologisch unbedenklichen Zusétzen zur Verbesserung der Verarbeitungseigenschaften und der Pumpbarkeit.

Eigenschaften:

KAISER Schallschutzmértel 970 P wird von der Silomischstation vollautomatisch gemischt, und kann mit einer
geeigneten Mortelpumpe zum Verarbeitungsort gepumpt werden.

Anwendungsbereich:

KAISER Schallschutzmértel 970 P wird fir das Ausfiillen von Schallschutz-Ziegelwénden bei normalen und
erhbhten statischen Anforderungen, entsprechend DIN 1053, verwendet. Mit z. B. 2 x 10 mm Kalk-Gips-Putz wird
mit diesem System ein Schallddmmrechenwert von mindestens 55 dB erreicht. Diese hohen Werte werden mit der
von uns garantierten Trockenmértelrohdichte von 2,1 kg/dm? eingehalten. KAISER Schallschutzmértel 970 P lasst
sich sehr gut pumpen und kann mit dem Mértelschlitten eingebracht werden. Uberall dort einsetzbar, wo keine
besonderen Anforderungen an die Warmedammung gestellt werden.

Verarbeitung:

KAISER Schallschutzmértel 970 P wird aus dem Baustellensilo mit bedienungsfreundlicher, schwenkbarer
KAISER-  Silomischstation (oder anderem vergleichbarem Gerét) vollautomatisch durch  Knopfdruck
konsistenzgerecht in den Vorratshehélter einer handelsiiblichen Mértelpumpe gemischt, und von dort aus zum
Verarbeitungsort gepumpt. Die Einbringung des Mértels mit einem geeigneten Schlauchkibel ist ebenso méglich.
KAISER Schallschutzmértel 970 P nur mit sauberem Wasser, ohne Zugabe von Fremdstoffen, anmischen.

Besonders zu beachten:

Die Mértelkonsistenz ist den Baustellengegebenheiten, dem Untergrundsaugverhalten und der Arbeitsweise
anzupassen. Bei Stillstandszeiten darf der Mortel kein Wasser in grof3erer Menge ausbluten oder die gréberen
Zuschlagsanteile absinken, da es sonst zu Stopferbildung in der Schlauchleitung der Mértelpumpe kommen kann.
Die Unfallverhiitungsvorschriften der Berufsgenossenschaft und die Betriebsvorschriften des Herstellers der
entsprechenden Férderorgane sind zwingend zu beachten!

Nicht unter + 5° C Luft- und Untergrundtemperatur verarbeiten. Ausreichend mischen, jedoch nicht dbermischen,
da sonst starker Festigkeitsabfall eintritt. KAISER Schallschutzmdrtel 970 P muss innerhalb von ca. 2 Stunden
nach dem Anmischen verarbeitet werden. Bereits abgebundenes Material darf nicht mehr neu aufgemischt
werden. Nach Arbeitsende ist das Mauerwerk abzudecken, um Durchnéssungen und Auswaschungen des
Mauerwerks zu verhindern. Vor zu rascher Austrocknung und Frosteinwirkung durch geeignete MaRnahmen
schiitzen. Im Ubrigen verweisen wir auf die geltenden Normen und Richtlinien.

Wasserbedarf: = pro Tonne Trockenmdrtel ca. 130 Itr. Richtwert. Genaue Wasserzugabe auf praxisgerechte Weise festlegen.
Ergiebigkeit: * pro Tonne Trockenmértel ca. 500 Itr. NaBmortel
Lieferung: Im Baustellensilo mit angeflanschter KAISER- Silomischstation, mit Spezialfahrzeug angeliefert.

= mit Silozug im Kundensilo eingeblasen.

Qualitatsuberwachung:

KAISER Schallschutzmértel 970 P wird im Rahmen der werkseigenen Produktionskontrolle im Werklabor laufend
auf die Einhaltung seiner gleichmaRigen Zusammensetzung und seiner Eigenschaften, gemaR den geltenden
Normanforderungen, tiberwacht.

Vertraglichkeit:

In KAISER Schallschutzmdrtel 970 P sind keine schédlichen Bestandteile beigemischt. Die Bindemittel Kalk und
Zement reagieren in Verbindung mit Feuchtigkeit alkalisch und verursachen Verdtzungen. Haut und Augen
entsprechend schitzen.
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Bei Bertihrung griindlich mit Wasser spiilen. Bei Augenkontakt unverzuglich Arzt aufsuchen! Weitere Hinweise
konnen dem aktuellen Sicherheitsdatenblatt entnommen werden. Chromatarm nach TRGS 613.

Allgemeine Hinweise:

Dieses Merkblatt will Sie beraten. Die Angaben stiitzen sich auf gewissenhafte Priifungen und entsprechen dem
heutigen Stand unseres Wissens. Sie entbinden den K&ufer oder Verarbeiter nicht von der Prifung unserer
Produkte auf ihre Eignung fir den vorgesehenen Verwendungszweck in eigener Verantwortung. Bei den
auszuftihnrenden Arbeiten missen die einschldgigen Empfehlungen und Richtlinien, DIN / EN- Normen,
mitgeltende Technische Merkblatter, sowie die anerkannten Regeln der Baukunst und -technik beachtet und
eingehalten werden. Da wir keinen Einfluss auf die Arbeitsausfiihnrung bei der Verarbeitung haben, beschrénkt
sich unsere Gewahrleistung auf die Qualitat der gelieferten Ware. Die Werte der nach Norm durchgefilhrten
Eigenuberwachung kdnnen gegeniiber der Baustelle, bedingt durch die Verarbeitungsweise, dem Saugverhalten
des Untergrundes, der Auftragsstarke, den klimatischen Einflissen, der Nachbehandlung, sowie des Alters,
unvermeidbar mehr oder minder grof3e Abweichungen aufweisen und sind somit kein Grund zu Beanstandungen
oder Reklamation. Als Nachweis der Produktqualitat gelten unsere Werte der Produktionskontrolle, die unseres
Fremduberwachers oder sonstige von einem anerkannten Institut durchgefiihrten Normpriifungen unter
Laborbedingungen. Die Verbrauchsangaben basieren auf optimalen Voraussetzungen und kdnnen je nach
Untergrundbeschaffenheit, Arbeitsweise oder sonstiger Einfliisse, hiervon abweichen. Anderungen infolge
technischen Fortschritts behalten wir uns vor. Mit Erscheinen dieser Technischen Information verlieren alle
vorherigen Ausgaben ihre Gilltigkeit. Unser technischer Beratungsdienst steht lhnen fiir Fragen beziiglich
Verwendung und Verarbeitung unserer Produkte zur Verfligung.

www.kaiser-baustoffwerke.de / / ’

KAISER GmbH - KIES-, SAND-, FERTIGBETON- und TROCKENMORTELWERK
Mindelstral3e 60 - 87775 Salgen/Bronnen - Telefon (08266) 8601 - 0 - Telefax (08266) 8601 - 59




	TECHNISCHES MERKBLATT 
	 
	Mörtelgruppe   M 5 DIN EN 998-2 / NM IIa DIN V 18580 
	  Technisches Merkblatt Sorte 970 P Seite 2 



